


 

 

 

Beschreibung des Bürgerprojektes 
  

Wer sind Sie? Und was möchten Sie mit der Förderung umsetzen? 

  
Gehen Sie in Ihrer Beschreibung möglichst gezielt auf den gemeinnützigen Charakter Ihres Vorhabens ein. Betonen Sie 

auch den Beitrag des Projektes für die Ortsgemeinde bzw. die Region und – falls zutreffend – inwiefern das Projekt auf den 

thematischen Schwerpunkt „Kinder und Jugendliche“ eingeht. Fotos oder Pläne helfen den Entscheidungsträgern bei der 

Projektauswahl. (Gerne auch als Anlage) 

 

Wir sind der Kauber Schiefer e.V., vertreten durch den Vorstand Wilfried Radloff. Wir 

beabsichtigen eine Dokumentation des Gebäudebestandes des Wilhelm Erbstollens 
durchzuführen. Dazu soll der Bauzustand erfasst und ein verformungsgerechtes Aufmaß 

hergestellt werden. Als Verein haben wir 2022 begonnen systematisch Unterlagen, 

Dokumente und Gerätschaften zusammenzustellen und in dem dafür geschaffenen 
Museum in der Metzgergasse für die Öffentlichkeit sowie für Forschungszwecke 

bereitzustellen. 
 

In einem nächsten Schritt soll dazu der Gebäudebestand in seinem aktuellen Zustand 

erfasst werden. Die Gebäude sind teilweise noch im bauzeitlichen Zustand erhalten aber 
akut vom Verfall bedroht. Nicht auszuschließen ist außerdem Kunstraub, dem wertvolle 

Bauteile wie die gusseisernen Stützen zum Opfer fallen könnten. Für den Erhalt des äußerst 
wertvollen noch vorhandenen Bestandes des Wilhelm Erbstollens ist dessen 

Dokumentation deshalb dringend erforderlich. Die Bestandsaufnahme würde eine wichtige 
Arbeitsgrundlage für die Landesdenkmalpflege, den Verein Kauber Schiefer e.V. und als 3D 

Animation perspektivisch auch für Besucherinnen des Museums dienlich sein. 

 
Der Wilhelm Erbstollen stellt nicht nur ein hochwertiges denkmalgeschütztes Ensemble dar, 

sondern ist außerdem Teil des UNESCO-Welterbe Oberes Mittelrheintal. Die 
Dokumentation und der Erhalt der baulichen Anlage ist damit nicht nur für die Stadt Kaub 

von äußerster Wichtigkeit, sondern sollte in dem Rang eines nationalen Denkmals gesehen 

werden. Der Wilhelm Erbstollen liefert zusammenhängende Erklärungen für Wirtschaft und 
Kultur am Mittelrhein und könnte in der künftigen Konzeption der Kulturlandschaft 

Mittelrheintal eine bedeutende Rolle spielen. 
 

Das Museum Kauber Schiefer e.V. spricht vor allem Kinder und Jugendliche an, die mit 

ihren Familien und / oder Schulklassen ein Bewusstsein für die Geschichte, Gegenwart und 
Zukunft der Region entwickeln können. Auch dafür wird die Bestandsaufnahme eine 

wichtige Grundlage darstellen. Da der Erhalt der Gebäude zur Zeit nicht sichergestellt ist, 
könnte künftig die Bestandsaufnahme das einzige Zeugnis der heutigen Bestandssituation 

sein. 

 
Für die Bestandserfassung und Aufmaßarbeiten wird die fachliche und gerätetechnische 

Unterstützung der Lehreinheit Geodatenmanagement der Frankfurt University of Applied 
Sciences erforderlich sein. Der damit verbundene Kostenaufwand beträgt in Summe 

voraussichtlich 1500,-€ 

 
  

 

 



 

 

 

 

Kosten 

Aufstellung der Sachkosten 

Kostenposition 

voraussichtliche Kosten 

(€) 
 Unterstützung durch die Frankfurt University of Applied  

Sciences mit Gerät und Fahrzeugen für das Aufmaß, ggf, 

Dronenflug  1.000 € 

Weiterbearbeitung der Datenwolken zu lesbaren Schnitten und 

Grundrissen 500 € 

    

    

Gesamtausgaben  1.500 €                                          

 

Erklärung des Antragstellers 

  

  
 

 

Ort, Datum Kaub, 24.02.2025 

Name (rechtsverbindliche 

Unterschrift) 
 

Funktion beim Träger des Vorhabens 
1..Vorsitzender 

 

 

Die Geschäftsstelle der LAG berät Sie sehr gerne bei Ihren Projektideen und nimmt Ihre 

Interessensbekundungen entgegen. 

LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal 



 

 

 

c/o Zweckverband Welterbe Oberes Mittelrheintal 

Dolkstraße 19 

56346 St. Goarshausen 

 

Ansprechpartner: Nina Holzhausen & Maximilian Siech 

Tel.  NH: 06771 / 40399 37  

MS: 06771 / 40 399 32 oder 0170 / 766 48 69 

  

Mail:  n.holzhausen@zv-welterbe.de  

 m.siech@zv-welterbe.de 
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